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Man lernt sein Leben lang – vor allem jetzt in der „Coronazeit“ 
sind unsere grauen Zellen gefragter denn je, will man noch am 
öffentlichen bzw. am „digitalen“ Leben teilhaben. 
Auch vor unserer Sportwelt macht dieser Lernprozess nicht Halt.

ONLINE-PREMIERE 
GEGLÜCKT!

So hatten wir noch bis September die Hoffnung, unse-
ren Verbandstag im November als Ersatz für unseren 
bereits im Mai ausgesetzten Termin in altbewährter 
Form als Präsenzveranstaltung durchzuführen. Als 
klar war, dass wir bedingt durch den zweiten Lock-
down auch den zweiten Präsenztermin am 15.11.2020 
absagen mussten, arbeitete unsere Geschäftsstelle 
mit Hochdruck daran, eine „Online-Lösung“ zu schaf-
fen. Aufgrund der vielen positiven Erfahrungen, die 
das hauptberufliche Team in diesem Jahr vor allem 
bei der Durchführung der verbandseigenen Aus- und 
Fortbildungen mit Hilfe von „Zoom“ sammeln konnte, 
stand schnell das Medium für den Informationsaus-
tausch unter den Verbandsorganen fest. So fand nun 
am Samstag, den 28.11.2020 zum ersten Mal seit Beste-
hen des Verbandes der jährliche Verbandstag als „di-
gitales Kombi-Paket“ statt. Zwischen 15.00 und 17.40 
Uhr loggten sich über 100 Vereinsvertreter*innen zu 
der Zoom-Informationsveranstaltung ein und folgten 
den Erläuterungen der Verbandsspitze zu den einzel-
nen Tagesordnungspunkten. Das Verbandstagheft mit 
allen Berichten, Anträgen, Wahlinformationen u.v.m.  
war im Vorfeld an alle Vereine verschickt worden. An 
dieser Stelle zeichnete sich aus, dass der Verband den 
Vereinsvertretern bereits die ganze Woche vor der On-
line-Premiere und eine Stunde vor Beginn der Veran-
staltung auf einer Zoom-Plattform mit Rat und Tat zur 
Seite stand.  So konnten auch die Funktionär*innen 
und Vereinsvertreter*innen teilnehmen, denen die 

„digitale Welt“ noch nicht so vertraut war. Dank eines 
disziplinierten und fachkompetenten Austausches 
zwischen den interessierten Zuhörern und Rednern 
endete die Online-Zusammenkunft harmonisch und 
mit einem anschließenden Screenshot, zu dem sich 
alle Teilnehmer mit ihren Kameras dazu schalteten.

Noch bevor alle Computer, Tablets und Co herunter-
gefahren wurden, verschickte die Badminton NRW 
Geschäftsstelle die Zugangsdaten und die Dokumente 
für den zweiten, entscheidenden Teil des Verbands-
tages an die Vereine: das schriftliche Abstimmungs-
verfahren zu den vorab besprochenen Anträgen und 
Wahlen. Der Gesetzgeber hatte dazu die rechtliche 
Grundlage (Gesetz zur Abmilderung der Folgen der 
COVID-19-Pandemie, Artikel 2 §5) geschaffen. Al-
lerdings ist für die Rechtmäßigkeit der Verbands-
tags-Beschlüsse die Hürde gestellt, dass sich an dem 
schriftlichen Umlaufverfahren mindestens die Hälfte 
aller Mitglieder von Badminton NRW beteiligen muss. 
Die Stimmzettel und Informationen zum Verfahren 
sowie die individuellen Zugangscodes wurden per E-
Mail an die beim Verband gemeldeten Vereinsadres-
sen verschickt.

Wir hoffen, dass wir auch diese Herausforderung 
gemeinsam meistern werden und schauen nun trotz 
dieser für uns alle ungewöhnlichen Zeit optimistisch 
auf das Jahr 2021.

Corona-Hilfsfond
kommt bei Vereinen an  
Vor welche Herausforderungen Corona unsere Ge-
sellschaft und unseren geliebten Sport noch so stellen 
wird, konnte man sich zu Beginn 2020 noch nicht an-
satzweise vorstellen. Auch als wir Mitte des Jahres die 
neue Spielsaison schon „Corona-geprägt“ planten und  
die ersten Mannschaftspiele und Turniere in reduzier-
tem Maße wieder stattfanden, ahnten wir noch nichts 
von dem zweiten Sport-Lockdown. Jetzt ruht der Ver-
einssport – keine Turniere, keine Spiele, kein Training!

Die Lockdowns brachten uns Zeit und viele neue 
kreative Ideen, wie wir uns mit und auch für den 
Vereinssport vor allem zur Entlastung des ohnehin 
stark beanspruchten Ehrenamtes einsetzen können. 
Online-Lehrgänge und -Beratungen, die Melde-App 
zwecks Rückverfolgung der Teilnehmer bei Turnieren 
und vieles mehr haben wir in den letzten Monaten für 
unsere Vereine umgesetzt.

Besonders wichtig war uns, die Vereine darin zu stär-
ken, trotz vieler Hygieneauflagen weiterhin die offi-
ziellen Verbandsturniere durchzuführen. Dazu hat-
te das Präsidium von Badminton NRW im Sinne des 
im Sommer verstorbenen Präsidenten Ulrich Schaaf 
beschlossen, einen Corona-Hilfsfond für Turnieraus-
richter zu bilden. Neben den Verbandsmitteln, die die 
finanzielle Basis bilden, haben auch Firmen, Stiftun-
gen und Privatpersonen in den Fond eingezahlt. An 
dieser Stelle geht ein herzlicher Dank an alle Spender!

Die Vereine konnten bis Mitte November einen Antrag 
auf finanzielle Unterstützung an den Verband stellen. 
Allen Anträgen, die in dem Zeitraum gestellt wurden, 
konnte nun erfreulicherweise stattgegeben werden 
und die Ausschüttung der Fördermittel mit einem 
Gesamtvolumen von knapp über 3.000 € sind auf 
dem Weg zu den Vereinen. Die Empfänger sind Aus-
richter von Ranglistenturnieren, Bezirks- und Ver-
bandsmeisterschaften bis hin zu den Westdeutschen 
Meisterschaften U11-U19, die trotz der aufwendigen 
Planung, dann doch „Lockdown-bedingt“ abgesagt 
werden mussten.

Auch wenn der Zuschuss unseres Corona-Hilfsfonds 
bei weitem nicht die derzeitigen finanziellen Engpäs-
se der Vereine lösen kann und in keinem Verhältnis 
zu dem Aufwand steht, den unsere Vereine zur Auf-
rechterhaltung ihres Sportangebotes betreiben, so 
hoffen wir doch, einen kleinen Beitrag zur Unterstüt-
zung geleistet zu haben.

Wir wollen den Hilfsfond weiterführen, denn Coro-
na wird auch 2021 große Anforderungen an unseren 
Vereinssport stellen! Gerne können weiterhin Spen-
den (auch gegen -quittungen) eingezahlt werden!

Liebe Vereine: Haltet durch und bleibt gesund!

76 Corona-HilfsfondOnline-Premiere geglückt
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Zwei Jahre haben wir uns Zeit genommen und uns 
den Kopf darüber zerbrochen, wie wir als traditio-
neller Sportverband trotzdem jung, dynamisch und 
zeitgemäß „rüber kommen“ können. Wie schaffen 
wir es, nach außen zu transportieren, dass wir die 
Fachkompetenz und ein zuverlässiger Servicepartner 
sind, wenn es um den Badmintonsport in NRW geht?  
In diesem Prozess stand uns die Düsseldorfer Werbe-
agentur 25/8 wieder einmal als erfahrener Partner 
zur Seite und entwarf für uns eine neue Wort-Bild-
Marke wie auch das Design für unsere neue Website.
 
Wie gesagt, mit einem großen „Vorhang auf“ wollten 
wir uns in diesem Jahr auf dem Verbandstag in Mül-
heim im neuen Gewand vorstellen. Nach zwei geplan-
ten und dann doch verschobenen Versuchen, einen 
Präsenz-Verbandstag zu veranstalten, musste unser 
neues „Corporate Identity“ etwas länger als geplant 
hinter der Bühne verharren. Doch am 28.11.2020 im 

Rahmen unserer Online-Infoveranstaltung erblickte 
es das Licht der Welt und ist ab sofort unser neues Er-
kennungszeichen. Unter dem „Rufnamen“  Badmin-
ton NRW wollen wir zukünftig alle die vereinen, die 
mit Badminton in NRW zu tun haben. Auf dem Weg 
zu weiteren Zielgruppen haben wir vor allem unsere 
Internet-Präsenz kräftig verändert. Bereits im Som-
mer betraten wir schon mit unseren Facebook- und 
Instagram-Seiten Social-Media-Neuland, nun wird in 
wenigen Wochen unsere Website mit neuer Struktur 
und modernem Outfit  nachziehen.

Vielleicht gibt es ja dann doch - zumindest in Gedan-
ken -  einen kleinen Trommelwirbel wenn wir in der 
Geschäftsstelle auf den Knopf drücken und es dann 
heißt www.badminton.nrw ! 

Eigentlich hatten wir uns das so vorgestellt:
Ein Trommelwirbel, ein Knopfdruck und Tada! 
Aber wie so vieles in diesem Jahr kam es anders als geplant.

AUS BLV-NRW
WIRD BADMINTON NRW

98 wird Badminton NRWAus BLV-NRW



Auch in diesem Jahr ist Badminton NRW wieder als Koordinie-
rungsstelle der Sportjugend NRW für das FSJ im organisierten 
Sport in das neue Bildungsjahr 2020/2021 gestartet.

FSJ: Start ins neue
Bildungsjahr 2020/21

In diesem Jahr sind in der Gruppe Badminton der 
Sportjugend NRW 22 Freiwilligendienstler*innen, von 
17 bis 21 Jahren, aus 19 Einsatzstellen in ganz NRW. 
Sowohl kleinere, als auch größere Vereine sind dabei, 
sowohl haupt- als auch ehrenamtlich geführt. Von 
Badminton über Fußball und Handball bis hin zu Tan-
zen, Tischtennis und Turnen ist an Sportarten vieles 
dabei und macht die Gruppe dadurch so interessant.

Start des Bildungsjahres im FSJ ist traditionell das Ein-
führungsseminar. Dieses hat in diesem Jahr am frü-
hestmöglichen Zeitpunkt, nämlich in der ersten Sep-
temberwoche in der Sportschule Hamm-Oberwerries 
stattgefunden. Das seit Ende 2019 bewährte FSJ-Refe-
renten-Duo Daniel Schwarze und Rainer Diehl hat die 
Teilnehmer*Innen bspw. zu den Themen Sicherheit, 
Recht und Versicherung, Umgang mit Gruppen, dem 
Projekt während des FSJ sowie konditionellen und ko-
ordinativen Fertigkeiten geschult.

Die Planung von Stunden bzw. Trainingseinheiten wa-
ren ebenso ein wichtiges Thema wie die „Minis“, also 
die Gruppenspiele und der Umgang mit Konflikten. 

Aber auch der Sport in der Praxis kam selbstverständ-
lich nicht zu kurz und war sehr vielfältig und mit einer 
Menge Spaß verbunden. Es gab teilweise sogar atem-
beraubende, artistische Einlagen der Teilnehmer, die 
aus dem Turnbereich kommen!

Alle Teilnehmer fühlen sich nun gut auf ihren Dienst 
in ihren Einsatzstellen vorbereitet und sind mit voller 
Vorfreude in ihr FSJ gestartet!

1110 Start ins neue BildungsjahrStart ins neue Bildungsjahr
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Im März begann es, Corona verbreitete sich immer mehr in den 
Nachrichten und da war er schon da: Der große Lockdown.

Ein lehrreiches Jahr
neigt sich dem Ende

Alle kommenden Lehrgänge wurden erst einmal auf 
Eis gelegt oder mussten gar abgesagt werden. Die Te-
lefonleitungen liefen heiß, die ersten Webcams glüh-
ten, denn wir reagierten und stellten einen großen Teil 
der Ausbildungen auf Onlinemodule um, so dass wir 
mit unseren Trainerassistent*innen-Ausbildungen 
Kurs 1001 und Kurs 1002 im April starten konnten. 
Beide Kurse sollten dann im Oktober ein verlängertes 
Präsens-/Praxiswochenende mit Prüfung haben.
 
Auch für die knapp 60 Teilnehmer*innen der C-Trai-
ner-Breitensport-Ausbildung planten wir über den 
Sommer hinweg ein mehrtägiges E-Learning-Pro-
gramm in Vorbereitung auf ein verlängertes Praxis-
wochende im November mit Prüfung. Es begann eine 
spannende und lehrreiche Zeit, sowohl für die ange-
henden Trainer*innen als auch Dozent*innen.
 
Zum Glück lockerten sich im Sommer die all-
gemeinen Schutzmaßnahmen, so dass wir die 
Juniortrainer*innen-Ausbildung mit 23 begeisterten 
Teilnehmer*innen unter strengen Hygieneauflagen 
in Hamm stattfinden lassen zu konnten. 

Nach sechs Onlinemodulen mit langen Lerneinhei-
ten rückte im Herbst nun das erste langersehnte 
Präsenzwochenende der Trainerassistent*innen-Aus-
bildung näher. Mit ihm leider auch die zweite Infekti-
onswelle. So zitterten wir um die noch anstehenden 
Lehrgänge in der zweiten Jahreshälfte. Zum Glück 
konnte unter strengeren Hygieneregeln die zweite 
Juniortrainerausibildung (35 Teilnehmer*innen) und 
die dritte Trainerassistentenausbildung Nr. 210 (15 
Teilnehmer*innen) in Hamm noch stattfinden.
 
Pünktlich zu Beginn des zweiten Lockdowns am 
01.11.2020 konnte die letzte „Trassi“-Prüfung vorge-
nommen werden, so dass wir nun voller Stolz verkün-
den können, dass wir trotz der Covid19-Pandemie 135 
neue Trainerassistenten*innen im Jahr 2020 erfolg-
reich ausgebildet haben.
  
Leider mussten wir die noch fehlenden praktischen 
Ausbildungsteile der B-Trainer Leistungssport-, C-
Trainer Breitensport-, C-Trainer Leistungssport-, B-
Trainer Breitensport- und DBV-Talentscout Ausbil-
dung ins Jahr 2021 verlegen.

Wir danken allen Referent*innen für die großartige 
Unterstützung und allen Teilnehmer*innen für euer 
Entgegenkommen und eure Geduld.
 
Ein großer Dank gilt auch all denen, die uns in Sachen 
Hallen Um- und Neuorganisation unterstützt haben 
oder auch einfach nur ein offenes Ohr hatten.
 
Auf ein neues lehrreiches Jahr 2021 auf das wir schon 
sehr gespannt sind!

 Euer
Lehrgangsteam

Badminton NRW
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Ausbildungen & 
Fortbildungen 2021
Auch im Jahr 2021 erwarten euch wieder einige Aus-
bildungs- wie Fortbildungsangebote. Ganz neu dabei 
z.B., „Digitale Medien im Badmintonsport“. 

Viel Spaß wünschen wir schon einmal bei der Pla-
nung, beim Lesen unserer Lehrangebote 2021. Im neu-
en Jahr folgen auch noch weitere Termine für z.B. den 
Landestrainer bei euch, ein Termin für die Schieds-
richter Basisausbildung, wie diverse Onlinemodule.

Ausbildungen
Allgemeine Info vorab zur Ausbildung 
Trainerassistent*in und Trainer*in C

Badminton NRW hat die Trainer*in C-Ausbildung in 
den letzten Jahren neu konzipiert und strukturiert. Die 
gesamte Ausbildung Trainer*in C Breitensport Bad-
minton erfolgt in zwei Teilen mit 120 Lerneinheiten.

1. Teil: Trainerassistent*in Badminton (60 LE) oder       
Trainerassistent*in Badminton - Juniortrainer 
(80 LE)

2. Teil: Trainer*in C Breitensport (60 LE)

Der erste Teil ist ein in sich geschlossener Lehrgang 
und schließt mit der Lizenz Trainerassistent*in Bad-
minton ab. Die Prüfung ist in den Lehrgang integriert 
und findet jeweils am Ende der Ausbildungswoche 
statt. Für die Ausbildung zum Trainerassistent*in gibt 
es kein gesondertes Prüfungswochenende.

Der zweite Teil baut auf der Lizenzstufe 
Trainerassistent*in Badminton auf. Die erfolgreiche 
Teilnahme am Kurs Trainerassistent*in ist die Vor-
aussetzung für die Teilnahme am Kurs Trainer*in C 
Breitensport. 

Voraussetzung zur Ausstellung der Lizenz Trainer*in 
C Breitensport sind neben dem Bestehen der Prüfung 
auch die Vorlage eines gültigen „Erste-Hilfe-Auswei-
ses“ (9 LE) und die Unterzeichnung des Ehrenkodex, 
sowie lehrgangsbegleitende Hausaufgaben. Weitere 
Informationen zum Ehrenkodex erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter „Lehrgänge“ → Infos zum Eh-
renkodex.

Trainerassistent*in (60 LE) 
Die Ausbildung zum Trainerassistenten*in als Kom-
paktkurs ist ab einem Alter von 16 Jahren möglich. 
Die angehenden Trainerassistenten*innen sollten Er-
fahrungen im Sportspiel Badminton mitbringen. Die 

Ausbildung gliedert sich in folgende drei Qualifizie-
rungs-Bereiche: Badminton Spielen, Badminton Ver-
stehen & Vermitteln, Sport Verstehen & Vermitteln.

Inhalte sind unter anderem: Grundtechniken im Bad-
minton (Lauf- und Schlagtechnik) Teil 1, taktische 
Grundlagen Teil 1, Gestaltung des Trainings bei un-
terschiedlichen Zielgruppen Teil 1, Grundlagen des 
Lehrens und Lernens Teil 1.

Nr. 1001 27.03.- 01.04.2021
Nr. 1002 05.- 10.04.2021
Nr. 210  16.- 21.10.2021 jeweils in Hamm

Trainerassistent*in
Junior-Trainer*in (80 LE) 
Diese Ausbildung ist für alle interessierten Jugendli-
chen im Alter von 14-17 Jahren, welche bereits Bad-
minton spielen. Sie bietet den Einstieg in die sport-
liche und außersportliche Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen. Junior-Trainer*innen gestalten 
Sportangebote mit, indem sie die Trainer*in als Assis-
tenten im Kinder- und Jugendsport unterstützen.

Inhalte sind u.a. sportmedizinische Grundlagen und 
Sportverletzungen, konditionelle Grundlagen in der 
Praxis, Badminton in seiner Vielfalt erleben und re-
flektieren, praxisorientierte Vermittlung der Grund-
lagen von Technik und Taktik - Lauf- und Schlag-
technik, Didaktische Grundlagen, Rolle des Trainers, 
Jugendschutzgesetz und Rechtsfragen, Möglichkeiten 
der Qualitätssteigerung im eigenen Verein, außer-
sportliche und kulturelle Arbeit im Verein, Eigenstän-
digkeit u. Interessenvertretung der Jugend, Umgang 
mit Kindern u. Jugendlichen.

Nr. 200 Sommerferien/ Hamm 05. - 14.07.2021  
Nr. 105 Herbstferien/ Hamm 09. - 15.10.2021

Trainer*in C Breitensport (60 LE)
Die Ausbildung zum Trainer*in C Breitensport ist ab 
einem Alter von 16 Jahren möglich. Die angehenden 
Trainer*innen sollten Erfahrungen im Sportspiel Bad-
minton mitbringen und müssen im Besitz einer gül-
tigen Lizenz Trainerassistent*in Badminton sein. Die 
Ausbildung gliedert sich in folgende drei Qualifizie-
rungs-Bereiche: Badminton Spielen, Badminton Ver-
stehen & Vermitteln, Sport Verstehen & Vermitteln.

Inhalte sind unter anderem: Grundtechniken im Bad-
minton (Lauf- und Schlagtechnik) Teil 2, taktische 
Grundlagen Teil 2, Gestaltung des Trainings bei un-
terschiedlichen Zielgruppen Teil 2, Grundlagen des 
Lehrens und Lernens Teil 2, Trainingslehre mit sport-
biologischen und sportmedizinischen Grundlagen, 

Athletiktraining.

Nr. 1003  13. - 15.05.2021  Mülheim
Nr. 1004  22. - 24.05.2021  Mülheim
Nr. 1005 (neu) 03. - 05.06.2021  Mülheim

Trainer*in C Leistungssport (60 LE)
Als Weiterqualifikation werden für erfolgreiche Ab-
solventen unserer Trainer*in C Breitensport-Aus-
bildung im Herbst drei Wochenenden zum Erwerb 
der Lizenz Trainer*in C Leistungssport angeboten. 
Die Zusatzausbildung kann im gleichen Jahr wie die 
Trainer*in C Breitensport-Ausbildung wahrgenom-
men werden, sie kann aber auch in späteren Jahren 
erfolgen.

Inhalte: Die Zuspielfähigkeit, Multifeeding, Übungs-
formen im Leistungs-Badminton, Finten, Einzel-, Dop-
pel-, Mixed-Taktik sind u.a. Inhalte dieser Ausbildung.

Nr. 101  28.08. -12.12.2021 Mülheim

„Senior-Coach“
(15 LE Pflichtmodul +
15 LE Wahlpflichtmodul) 
Das Zertifikat „Senior-Coach“ ist eine „Kurz“-Ausbil-
dung für Betreuer und Trainer von existenten oder 
zukünftigen Badminton-Breitensportgruppen, Hob-
by- oder Betriebssportgruppen, egal ob mit oder ohne 
körperlichen Handicaps. Wir geben das „Rüstzeug“ 
für ein erfolgreiches badmintonspezifisches und ge-
sundheitsorientiertes Breitensportangebot. Daher 
stehen in der Ausbildung vor allem zwei Dinge im 
Vordergrund: gesundheitliche Aspekte und die sozi-
ale Kompetenz der Trainer. Der „Senior-Coach“ wird 
in der Lage sein, das Training so zu modifizieren, dass 
die Teilnehmer ihrem Alter und den motorischen Fä-
higkeiten entsprechend ihre Lieblingssportart weiter 
fortführen können. 

Das Zertifikat „Senior-Coach Badminton“ ist eine 
Ausbildung mit insgesamt 30 Lerneinheiten. Diese 
gliedern sich in ein Pflichtmodul (Nr. 230,15 LE) und 
Wahlpflichtmodule (1 Modul à 15 LE oder 2 Module à 
8 LE), welche für diese Ausbildung zu gelassen sind 
(siehe jeweilige Kennzeichnung). Durch die unter-
schiedlichen Wahlpflichtmodule ergibt sich für den 
angehenden Senior-Coach die Chance, selber den 
Schwerpunkt für die eigene Ausbildung festzulegen. 
Die erforderlichen Lerneinheiten können über zwei 
Jahre „gesammelt“ werden.

Zur Anerkennung des Zertifikates ist das Einreichen 
einer kurzen Abschlussdokumentation und die Be-

reitschaft zur Netzwerkarbeit erforderlich. Das Zerti-
fikat kann auf die Ausbildung zum Trainer B Breiten-
sport angerechnet werden!

Pflichtmodul Nr. 230 20.- 21.03.2021 Mülheim

Trainer*in B Breitensport (60 LE)
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem stetigen 
Wandel. Das geht nicht spurlos an unseren Sportver-
einen vorbei und hat Auswirkungen auf die jeweili-
gen Strukturen. Das macht sich in den rückläufigen 
Zahlen der Mannschaftsmeldungen und auch der 
Spielberechtigungen bemerkbar. Trotzdem ist die 
Nachfrage nach der beliebten Sportart Badminton 
hoch, aber eben oft „nur“ im Sinne der Gesunderhal-
tung, der Freude und Fitness. 

Das hat Auswirkungen auf den Tätigkeitsbereich ei-
nes Übungsleiters oder Badmintontrainers. Hier ist 
nicht das Vermitteln von Techniken gefragt, sondern 
der Trainer*in übernimmt immer mehr die Aufgaben 
eines Motivators oder Gesundheitstrainers, der das 
Training an die jeweilige Zielgruppe anpasst. 

Das alles fordert dazu heraus, einen „Spezialisten“, 
also einen DOSB anerkannte/n Trainer*in B Breiten-
sport auszubilden, der vertiefende Inhalte des Brei-
tensports kennt und entsprechende Angebote im Be-
reich der vielseitigen Grundausbildung oder in einem 
gewählten Schwerpunkt anwendet.

Die Tätigkeit des Trainers*in B Breitensport umfasst 
die Mitgliedergewinnung, Mitgliederförderung und 
-bindung auf der Basis breitensportlich orientierter 
Übungs- und Trainingsangebote in der Sportart Bad-
minton, sowie zusätzlicher Angebote und Aktivitäten 
in den Bereichen Fitness, Gesundheit und Geselligkeit. 
Sie umfasst ferner die Gestaltung des sportartspezi-
fischen Breitensports im Hobby- und unterem Wett-
kampfbereich, im außerschulischen Sportunterricht 
sowie in Kursangeboten.

Als Voraussetzung für den Beginn zur Ausbildung 
Trainer*in B Breitensport ist mindestens die gültige C 
Breitensport (Badminton) Lizenz vorzuweisen. Für den 
Erhalt der o.g. Lizenz durch den DBV sind insgesamt 
60 Lerneinheiten (LE) über den Besuch verschiedene-
re Module (s. jeweilige Kennzeichnung) in einem Zeit-
raum von drei Jahren (auch rückwirkend ab 2017) zu 
sammeln. Alle Module sind individuell und nach The-
menschwerpunkt wählbar. Verpflichtend sind die Mo-
dule „Vereinspraktikum“ (8 LE) und „Lehrpraxis Brei-
tensport“ (8 LE). Um die Lizenz abzuschließen muss 
sich der Teilnehmer vorab zu einem festgelegten Prü-
fungstermin (meistens Juni/ Dezember) anmelden. 

Die Prüfung besteht aus dem Erstellen und Durchfüh-
ren einer Lehrprobe und einer ca. einstündigen Klausur. 

1514 AusbildungenAusbildungen



,

fristig für Badminton begeistert. Der Fokus bei allem: 
Handfeste und praxiserprobte Tipps und Tricks, die 
jeder Teilnehmer*in sofort ins eigene Training integ-
rieren kann.

Auch der Block Athletik soll in dieser Ausbildung nicht 
zu kurz kommen. So werden die Vorteile von Konditi-
onstraining (Schnellkraft, Stabilität, Grundlagenaus-
dauer) mit Kindern in Theorie und Praxis näher unter 
die Lupe genommen und die modernsten Ideen für 
funktionale Aufwärmspiele vorgestellt. 

Nr. 125  14.- 15.08.2021   Mülheim

„Badminton im Kursbetrieb“ (15 LE)
(Lizenzverlängerung für Trainer*in C, ÜL-C, Tr. Assis-
tent; Senior-Coach)

Wie schaffen es die Vereine, neue Mitglieder für ihren 
Vereinssport zu gewinnen? Oft führt der Weg über 
das Anbieten von Kursen - nicht nur im Verein, son-
dern auch in Schulen, in der VHS oder anderen Ein-
richtungen. Ein Kurs zum Kennenlernen der Sportart 
Badminton stellt ganz andere Anforderungen an den 
Übungsleiter als ein Vereinstraining. Der Zeitraum 
ist begrenzt um den „Badminton-Virus“ bei Schülern, 
Studenten, Erwachsenen oder anderen Zielgruppen 
einzupflanzen und Menschen dauerhaft für die Sport-
art zu begeistern.

Die Fortbildung des BLV-NRW gibt Tipps, wie ein Kurs 
„Badminton“ aufgebaut sein sollte, wo die Schwer-
punkte liegen müssen und wie man mit einfachen 
Übungen schnell eine akzeptable Technik und Taktik 
vermitteln kann.

Der Lehrgang ist geeignet für Lehrer, Betreuer von 
AGs oder Ganztagsangeboten, ÜL-C oder Trainer 
(auch im Seniorenbereich) und sonstige Interessier-
te. Dieser Lehrgang ist zum Erwerb der Ausbildungen 
„Senior-Coach“ (15 LE Wahlpflichtmodul) und Trainer 
B Breitensport geeignet! 

Nr. 223  21.- 22.08.2021   Rheine

„Fitminton/Badminton-Aerobic“ 
(8 LE)
(Lizenzverlängerung für Trainer*in C, ÜL-C, Tr. Assis-
tent; Senior-Coach)

Wer hätte das gedacht, dass man Badminton auch als 
Aerobic verpacken kann. Unter dem Motto mit Musik 
geht alles leichter, wollen wir den Trend in NRW fort-
setzen. Hier erfährst du, dass Badmintonbewegun-
gen und Lauftechnik mit dem Rhythmus der Musik 

fach und unkompliziert zu bedienen sind und keinen 
zeitlichen Mehraufwand bedeuten.

Dieser Lehrgang ist zum Erwerb der Ausbildung „Se-
nior-Coach“ (8 LE ) und/ oder Trainer B Breitensport 
(8 LE) geeignet!

Nr. 222   09.05.2021  Mülheim

Spieler-Lehrgang
Badminton spielen - Einzel (15 LE)
Entwicklung von Spielkonzepten im Einzel
(Lizenzverlängerung für Trainer B, C, ÜL-C, Tr. Assistent)

Dieser Lehrgang richtet sich schwerpunktmäßig an 
Spieler*innen (O19) im unteren und mittleren Wett-
kampfsportbereich (Kreisklasse bis Verbandsliga). 
Eine für den Mannschaftsspielbetrieb taugliche Spiel-
fähigkeit muss daher gegeben sein. Angesprochen 
sind all jene Mannschaftsspieler, die endlich einmal 
„besser werden wollen“. Es wird während des Wo-
chenendes gezeigt, wie leicht es ist, individuelle und 
praktische Spielkonzepte zu entwickeln, die auf den 
jeweiligen körperlichen und technischen Vorausset-
zungen basieren. Und es werden die sich daraus er-
gebenden notwendigen Trainingsübungen entwickelt 
und praktisch durchgeführt.

Hinweis: Da bei dem Lehrgang zwei Tage aktiv trai-
niert wird, ist eine grundlegende körperliche Belast-
barkeit Voraussetzung. Ausreichend Federbälle sind 
von jedem Teilnehmer mitzubringen.

Nr. 120  12.- 13.06.2021   Mülheim

„Kindertraining 2.0“ (15 LE)
Die Fortbildung „Kindertraining 2.0“ bietet 
Trainer*innen, die im wettkampforientierten Kin-
dertraining unterwegs modernstes Wissen in der 
Umsetzung eines systematischen Trainingsaufbaus, 
um Anfängerkinder zu jungen Wettkampfsportlern 
auszubilden. Es werden Ideen zum langfristigen me-
thodischen Aufbau vorgestellt. Ganz nach dem Mot-
to: „Was kommt wann?“ „Erst Aufschlag oder doch 
erst Smash?“. Ziel ist es, einen detaillierten Ausbil-
dungsweg von der AK U9 in die AK U15 zu skizzie-
ren. Hierbei werden u.a. allgemeine Prinzipien des 
Kindertrainings vorgestellt, anhand derer jede*r 
Kindertrainer*in ein perfektes Nachwuchstraining 
entwerfen und durchführen kann. Schwerpunkte lie-
gen hierbei auf das Schlagtechniktraining im Vorder-
feld und Hinterfeld und der spezifischen Lauftechnik 
im Kindertraining. Des Weiteren werden innovative 
Varianten des Badminton-Lauf ABC und eine Vielzahl 
didaktischer Kniffe präsentiert, wie man Kinder lang-

„Vermarktung von Vereinsan-
geboten“ (8 LE)
(Lizenzverlängerung für Trainer*in C, ÜL-C, Tr. Assis-
tent; Senior-Coach)

Was nutzt das beste Vereinsangebot, wenn man nicht 
darüber spricht und es keiner kennt? Die Problematik 
dürfte vielen Vereinsvertretern bekannt sein. Neben 
der Organisation des Trainings- und Vereinsbetriebes 
bleibt wenig Zeit in den Vereinen, die Vereinsangebo-
te und die vielen Vorteile, die der eigene Sportverein 
bietet, richtig zu vermarkten. Abgesehen davon fehlt 
häufig der Mut, sich an das Thema „Marketing“ heran-
zuwagen, weil gleich an Sponsoren und ausgeklügelte 
Werbestrategien gedacht wird. Wir wollen mit un-
serem Tageslehrgang Trainer, Funktionäre, Jugend-
vertreter einfaches Rüstzeug an die Hand geben, wie 
man Vereinsangebote optimal an den Mann oder die 
Frau bringen kann.

Wir erarbeiten gemeinsam Inhalte für individuellen 
Flyer, geben Tipps und Tricks für die Formulierungen. 
Ein weiterer Bestandteil wird sein, die Merkmale der 
eigenen Vereinsangebote in Nutzen für den poten-
ziellen Teilnehmer umzuwandeln und dies zu formu-
lieren. Die Teilnehmer lernen Visualisierungen zu ge-
stalten und gezielt einzusetzen. 

Zusätzlich gibt es Tipps und Erkenntnisse zum Einsatz 
von Social Media wie Facebook oder Instagram. All 
diese Medien können gewinnbringend für Ihren Ver-
ein eingesetzt werden! Der Tag gibt die Möglichkeit, in 
den Austausch zu kommen und Best Practice Beispiele 
zu bekommen und Bausteine für die individuelle Ver-
marktung mitzunehmen.

Dieser Lehrgang ist zum Erwerb der Ausbildungen 
„Senior-Coach“ (8 LE Wahlpflichtmodul) und Trainer 
B Breitensport geeignet! 

Nr. 231  08.05.2021  Mülheim

Digitale Medien im Badmin-
tonsport (8 LE)
Mehr als 81 % aller Erwachsenen haben ein Smartpho-
ne, bei Jugendlichen liegt der Wert sogar bei über 95 
%. Viele verfügen zusätzlich über ein Tablet oder ei-
nen Laptop. Diese mobilen, digitalen Endgeräte bieten 
ein großes Potential für den Trainingsalltag. In dieser 
Fortbildung möchten wir dir lohnende Einsatzmög-
lichkeiten von digitalen Endgeärten zur Trainingspla-
nung und -organisation vorstellen, sowie hilfreiche 
digitale Tools für den praktischen Trainingsbetrieb in 
der Halle präsentieren und direkt ausprobieren. Hier 
ist uns besonders wichtig, dass die digitalen Tools ein-

Nach erfolgreichem Bestehen der beiden Prüfungs-
elemente ist die Lizenz ist für drei Jahre gültig. 

Die Anmeldung zu einem Prüfungstermin (2201) er-
folgt separat und ist kostenpflichtig!

Pflichtmodul Nr. 202 „Lehrpraxis“ (8LE)
Termin folgt

Prüfung Nr. 2201    
Termin folgt

Fortbildungen

„Megatrend Gesundheit“ (15 LE)
(Lizenzverlängerung für Trainer*in C, ÜL-C, Tr. Assis-
tent; Senior-Coach)

Möchtest du mit Badminton deine Gesundheit ver-
bessern? Deine Teilnehmer möglichst verletzungs-
frei und individuell trainieren können? Wie wäre es, 
wenn du das in einer Fortbildung praxisnah erlernen 
kannst?

Gesundheit ist ein Megatrend und hat sich als zent-
rales Lebensziel etabliert. Ein Megatrend gibt Orien-
tierung und kann uns aufzeigen, welche Angebote 
in Zukunft Konjunktur haben werden. Sport und Ge-
sundheit passen perfekt zusammen. Mit Badminton 
decken wir alle gesundheitsrelevanten Aspekte ab. 
Dazu bedarf es nur wenige aber entscheidende Mo-
difizierungen im Trainingsablauf. Hauptziel dieser 
Fortbildung ist es, dich als Übungsleiter in die Lage 
zu versetzen, ein attraktives, gesundheitsorientiertes 
Badmintontraining für Spieler/innen im Breiten- und 
unterklassigen Wettkampfsport anbieten zu können.

In dieser Fortbildung erfährst du Hintergrundwissen, 
wie du das in deinem Training realisieren kannst. Du 
erhältst Handlungsoptionen, um mit unterschiedli-
chen Zielgruppen und physischen Beschwerde Bil-
dern entsprechende Trainingsformen durchzufüh-
ren. Wir erweitern mit Spaß und Motivation dein 
Trainer*innen Portfolio mit Badmintonspezifische 
und allgemeinen gesundheitsorientierten Tools. Lass 
dich inspirieren und setze den Megatrend Gesundheit 
in deinem Verein um.

Diese Fortbildung ist u.a. geeignet für Teilnehmer der 
„Senior-Coach“ und/oder Trainer B BS Ausbildung (15 LE)

Nr. 224  17.- 18.04.2021  Mülheim
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Nr. Titel der Veranstaltung Zeitraum Ort

Ausbildungen

230 Ausbildung zum «Senior Coach» 20. - 21.03.2021 Mülheim

1001 Trainerassistent*in 27.03.-01.04.2021 Hamm

1002 Trainerassistent*in 05. - 10.04.2021 Hamm

1003 Trainer*in C Breitensport 13. - 15.05.2021 Mülheim

1004 Trainer*in C Breitensport 22. - 24.05.2021 Mülheim

1005 Trainer*in C Breitensport 03. - 05.06.2021 Mülheim

200 Trainerassistent*in (Juniortrainer*in) 05. - 14.07.2021 Hamm

101 Trainer*in C Leistungssport 28.08. -12.12.2021 Mülheim

105 Trainerassistent*in (Juniortrainer*in) 09. - 15.10.2021 Hamm

210 Trainerassistent*in 16. - 21.10.2021 Hamm

110 B-Trainer Leistungssport nächste Ausbildung 2022  

Fortbildungen

Der Landestrainer bei Euch (s.Spielerlehrg.) - Termine für 2021 demnächst div. Termine div. Orte

230 Senior Coach 20.-21.03.2021 Mülheim

224 Megatrend Gesundheit 17.-18.04.2021 Mülheim

231 Vermarktung von Vereinsangeboten 08.05.2021 Mülheim

222 Digitale Medien im Badmintonsport 09.05.2021 Mülheim

120 Badminton spielen Einzel 12.- 13.06.2021 Mülheim

125 Kindertraining 2.0 14.- 15.08.2021 Mülheim

223 Badminton im Kursbetrieb 21.- 22.08.2021 Rheine

228 Badmintonaerobic 02.10.2021 Mülheim

232 AFT im Badmintonsport 03.10.2021 Mülheim

133 Badmintontraining - International (Termin 2021 demnächst)  

1335 Badmintontraining - International Onlinemodul (Termin 2021 demnächst)  

Camps für Jugendliche 2021

220 VICTOR-Sommercamp 09. - 13.08.2021 Hachen

,

Freizeitangebot
„Badminton-Sommercamp“
Seit vielen Jahren organisiert der Badminton-Lan-
desverband NRW in den Sommerferien das „Badmin-
ton-Victor-Sommercamp“. Das Camp richtet sich an 
Jugendliche im Alter von 14 – 17 Jahren, die bereits 
Badminton spielen und während der Ferien einfach 
nicht darauf verzichten wollen. Außerdem stehen 
auch noch andere Freizeitaktivitäten auf dem Pro-
gramm, denn die Sportschule Hachen hat jede Menge 
Freizeitmöglichkeiten zu bieten. Begleitet wird das 
Camp von erfahrenen A- und B-Trainern diese euch 
Inhalte wie z.B. Spielformen rund um Badminton, 
kleine Turniere, Badmintontraining mit professio-
nellen Trainern und mit einem Freizeitprogramm der 
Sportschule Hachen eine bunte Woche gestalten. 

Nr. 220 09.- 13.08.2021 Hachen (Sauerland)

schnell zu erlernen sind. Aufwärmen, Fitness und Be-
weglichkeit Spaß machen und dein Badmintonspiel 
ergänzen können. 

In der Fortbildung erlernst du einfache Schrittkom-
binationen anzuleiten, passende Musik einzusetzen, 
Fitnessübungen mit Variationen für jeden Leistungs-
stand durchzuführen und deine Teilnehmer zu be-
geistern, denn Badmintonaerobic vereint alle Leis-
tungsunterschiede und spricht vor allem Frauen an.

Badmintonaerobic und Fitminton kann eure Ver-
einsaktivitäten erweitern, helfen neue Mitglieder zu 
gewinnen, die Gemeinschaft im Verein stärken und 
neue Räume zu nutzen. Mit dieser Trainingsart seid 
ihr als Verein für fitnessaffine oder gesundheitsori-
entierte Personen attraktiv. 
Diese Fortbildung ist zum Erwerb der Ausbildun-
gen „Senior-Coach“ (15 LE Wahlpflichtmodul) und 
Trainer*in B Breitensport geeignet! 

Nr. 228  02.10.2021   Mülheim

Der „Alltags-Fitness-Test“ (AFT)
im Badmintonsport“ (8 LE)
(Lizenzverlängerung für Trainer*in C, ÜL-C, Tr. Assis-
tent; Senior-Coach)

Der „AFT“ wurde in den USA von renommierten Wis-
senschaftlern entwickelt. Und ist vom DOSB schließ-
lich für deutsche Sportvereine übersetzt worden. Der 
Test ist somit ein wissenschaftlich fundierter und 
standardisierter Bewegungstest zur Erfassung der all-
tagsrelevanten körperlichen Fitness bei Menschen in 
der zweiten Lebenshälfte. Getestet werden die Kraft 
der Arme und Beine, aerobe Ausdauer, Beweglichkeit 
der oberen und unteren Körperhälfte sowie Gewandt-
heit und dynamisches Gleichgewicht. 

Wie dieser einfache und unkomplizierte Test und das 
daraus entwickelte „Alltags-Trainings-Programm“ 
unsere Badmintonangebote bereichern kann, möch-
ten wir mit dieser Tagesfortbildung zeigen. Vorrangi-
ge Zielgruppe sind die Trainer und Betreuer der Sport-
vereine, die bereits Sport- und Bewegungsangebote 
für Ältere und/oder Hobbyspieler begleiten oder ein 
solches Angebot initiieren möchten. Dafür kann der 
Test zusammen mit einem Schnupperangebot ange-
boten werden, das Wiedereinsteiger oder Neubegin-
ner für Kurse oder dauerhafte Angebote im Sportver-
ein begeistern soll. Dieser Lehrgang ist zum Erwerb 
der Ausbildungen „Senior-Coach“ (8 LE Wahlpflicht-
modul) und Trainer B Breitensport geeignet! 

Nr. 232  03.10.2021   Mülheim
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https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-230
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-1001
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-1002
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-1003
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-1004
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-1005
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-200
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-101
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-105
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-210
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-230
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-224
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-2/trainer-b/g2021-600-231
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-ausbildung-stufe-2/trainer-b/g2021-600-222
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-fortbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-120
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-fortbildung-stufe-1/trainer-c/g2021-600-125
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-fortbildung-stufe-2/trainer-b/g2021-600-223
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-228
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-232
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/badminton-landesverband-sportpraxis/trainer-vorstufe-ausbildung/trainerassistent/g2021-600-220
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AMTLICHE
NACHRICHTEN
AUS NRW

Bezirks- und
Bezirksjugendtage 2021
Die Bezirks- und Bezirksjugendtage 2021 werden 
auf Beschluss des Präsidiums und der Bezirks-/Be-
zirksjugendausschüsse sowie auf der Grundlage 
des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der CO-
VID-19-Pandemie (Artikel 2 §5) im digitalen Format 
in Form einer Video-Konferenz durchgeführt.

Die Video-Konferenz findet über die Plattform ZOOM 
statt. Die Zugangsdaten werden den Vereinen per E-Mail 
zugschickt.

Für alle Bezirke gilt die nachstehende Tagesordnung. 
Die speziellen Daten für die Bezirke sind im Anschluss 
an die Tagesordnung abgedruckt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußwort durch das Präsidium, Ehrungen
3. Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer 

und der Stimmenzahl
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 und Beschlussfähigkeit
5. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell 

vorliegender Dringlichkeitsanträge
6. Rechenschaftsberichte der Amtsträger
 a) Bezirksausschuss
 b) Bezirksjugendausschuss
7. Aussprache zu TOP 6a) + b)
8. Anträge
9. Wahl eines Versammlungsleiters
 und ggf. von Wahlhelfern
10. Entlastung von
 a) Bezirksausschuss
 b) Bezirksjugendausschuss
11. Neuwahlen
 a) Bezirksausschuss
 b) Bezirksjugendausschuss
12. Bekanntgabe der Turniere der kommenden Saison
13. Festlegung des Termins und Ortes für den
 nächsten Bezirkstag/Bezirksjugendtag
14. Verschiedenes

Termine:

Bezirk Nord 1
Termin: Donnerstag, 14. Januar 2021
Beginn: 19.30 Uhr 

Bezirk Nord 2
Termin: Mittwoch, 13. Januar 2021
Beginn: 19.30 Uhr

Bezirk Süd 1
Termin: Montag, 11. Januar 2021
Beginn: 19.30 Uhr

Bezirk Süd 2
Termin: Donnerstag, 21. Januar 2021
Beginn: 19.00 Uhr

§10, Absatz 8 der Satzung bleibt dagegen auf Beschluss 
des  Präsidiums  weiterhin  gültig.  Die  Teilnahme  an 
der Onlineveranstaltung gilt im  Sinne  dieses  Para-
graphen  als  Teilnahme  am Bezirks-/Bezirksjugend-
tag.

YONEX
Namensgeber
und Förderer

des Badminton-Internat
Mülheim

Terminplan 2021/22 verzögert sich
Die momentane Situation macht es unmöglich, wie gewohnt einen Terminplan für die Saison 2021/22 zu erstellen.

Die Spieltermine für Ligen, RLT und Meisterschaften sind nicht seriös festlegbar.

Auch für die Vereine macht zum jetzigen Zeitpunkt die Bewerbung auf die Ausrichtung für Turniere der kom-
menden Saison keinen Sinn.

Die Veröffentlichung eines Terminplans verzögert sich daher mindestens bis Januar 2021.
Miles Eggers,

Referatsleiter RWO 19
Badminton NRW

21Hier steht der Rubrikname 21...Geschäftsstellen-Infos

https://www.bmjv.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/Dokumente/Bgbl_Corona-Pandemie.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Einladung
Verbandsjugendtag 2021
Gem. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hiermit zum 
ordentlichen Verbandsjugendtag 2021 ein.

Termin: 27.02.2021 um 10.30 Uhr

Der Ort der Veranstaltung wird noch bekannt gege-
ben, ggf. wird der Verbandsjugendtag digital durch-
geführt.
 
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Feststellen    der    stimmberechtigten    Teilnehmer    
 und deren Stimmenzahl
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 und Beschlussfähigkeit
4. Beschlussfassung   über   die   Zulassung   eventuell   
 vorliegender Dringlichkeitsanträge
5. Rechenschaftsbericht
 des Verbandsjugendausschusses
6. Berichterstattung über die zu verwaltenden Mittel
7. Aussprache zu den TOP 5 und 6
8. Anträge
9. Wahl eines Versammlungsleiters &
 ggf. Wahlhelfer
10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses
11. Neuwahlen: 
 a) Gruppenjugendwart West
 b) zwei Mitglieder des Jugendausschusses
12. Jugendwettkampfsystem
13. Verschiedenes

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen der Ge-
schäftsstelle bis zum 16.01.2021 vorliegen.

Hans-Bernd Ahlke,
Verbandsjugendwart

Badminton NRW

Jetzt wird gezählt: Startschuss für
die Bestandserhebung 2021!
Auch wenn Corona unsere Vereinswelt in diesem Jahr kräftig 
runtergebremst hat, stehen nun turnusmäßig wieder die Be-
standserhebungen der Vereinsmitglieder in den Sportverbän-
den an. Badminton NRW zählt „seine“ Mitglieder wieder mit 
Hilfe der Lamapoll-Abfrage.

Die Meldung der Mitgliederstärke der Badminton-Vereine bzw. 
der Badminton-Abteilung an den Badminton-Landesverband 
NRW ist schon vor Jahren digitalisiert und dadurch vereinfacht 
worden. 

So melden uns die Vereine bitte direkt online bis zum 15. Janu-
ar 2021 drei Zahlen:

- die Gesamtmitgliederzahl ihres Badminton-Vereins bzw. 
ihrer Badminton-Abteilung inkl. der  passiven Mitglieder (Be-
stand 01.01.2021) sowie

- die darin enthaltene Anzahl der Personen, die zum Stich-
tag 01.01.2021 noch keine 19 Jahre alt sind (Jahrgang 2002 
und jünger) und

- die darin enthaltene Anzahl der Personen, die zum Stich-
tag 01.01.2021 mindestens 19 Jahre alt sind (Jahrgang 2001 
und älter).

Zusätzlich befragen wir einmalig die Vereine, ob sie ein reiner 
Badminton-Verein sind, oder eine Abteilung/ Gruppierung in-
nerhalb eines Mehrspartenvereins. 

Die Bestandserhebung dient der Erfassung aller Vereins- bzw. 
Abteilungsangehörigen, also auch der passiven Wir weisen 
darauf hin, dass laut Beschluss des DOSB („Bundesweit ein-
heitlich Regelung zur Zuordnung zu Fachverbänden“ vom 
13.05.2013) jedes Vereinsmitglied dem Fachverband zuzuord-
nen ist, dessen Sportart es betreibt. Betreibt ein Vereinsmitglied 
mehrere Sportarten in einem Verein, so ist es allen entspre-
chenden Fachverbänden zuzuordnen.

Nach dieser Meldung wird die zu entrichtende Verbandsabga-
be für die Vereine errechnet und gemäß § 9 der Finanzordnung 
per Rechnung zugestellt. Weiterhin errechnet sich daraus die 
Stimmenanzahl der Vereine bei Verbands- und Bezirkstagen 
bzw. bei Verbands- und Bezirksjugendtagen.

Ergeben sich Differenzen zwischen der jetzigen Meldung an 
Badminton NRW und der späteren Meldung an den LSB NRW 
(Stichtag 28.02.2021) oder den zum 01.01.2021 vorhandenen 
Spielberechtigungen, kann ggf. eine Nachberechnung erfol-
gen.

Weihnachtsferien der 
Badminton NRW Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle von Badmitnon NRW bleibt in die-
sem Jahr in der Zeit vom 19. Dezember 2020 bis 3. Ja-
nuar 2021 geschlossen und ist auch telefonisch nicht 
zu erreichen.

Vielen Dank für ihr Verständnis!

Hier sind die entsprechenden Erhebungsbögen hinterlegt 
(Aufgeteilt nach Bezirk Nord und Süd):

Bestandserhebung 2021 Bezirk Nord

Bestandserhebung 2021 Bezirk Süd
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Pass Name alter Verein neuer Verein Wechseldatum Freigabe Team

01-085767 Aust, Martin 01-8002 BLV Hessen 01-0027 1.BC Beuel 02-Nov-20 02-Nov-20

01-158327 de Villiers, Elsie Magdalena 01-0169 TV Emsdetten 01-8010 BLV Rheinland 16-Nov-20 16-Nov-20

01-154907 Hartzsch, Julian 01-0977 TuS Westf.Sölde 01-0575 TG Holzwickede 02-Nov-20 15-Apr-21

05-033070 Klagges, Carl 01-8005 BLV Baden-Württemberg 01-0122 SC Münster 08 16-Nov-20 16-Nov-20

01-154905 Marques Pereira, Miguel 01-0977 TuS Westf.Sölde 01-0575 TG Holzwickede 02-Nov-20 15-Apr-21

01-152004 Nambiar, Sidarth 01-0432 ETG 47 Wuppertal 01-0076 Cronenberger BC 09-Nov-20 09-Nov-20

01-154906 Orlowski, Lukas 01-0977 TuS Westf.Sölde 01-0575 TG Holzwickede 02-Nov-20 15-Apr-21

04-094362 Tran, Ho Duc 01-8004 BLV Niedersachsen 01-0718 SSV WBG Bochum 02-Nov-20 02-Nov-20

01-115100 Zimmermann, Lucas 01-0324 BC Hohenlimburg 01-8010 BLV Rheinland 09-Nov-20 09-Nov-20

Änderung der Spielberechtigung (Stand: 1.12.2020)

Spielbälle Saison 2020/2021
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2020/2021 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Jugendbereich
gespielt werden dürfen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bällen
Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen.

Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training können jedoch auch
andere als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt.

1. Federbälle (Stand: 1.12.2020)

YONEX Aerosensa 10
YONEX Aerosensa 20
YONEX Aerosensa 30
YONEX Aerosensa 40
YONEX Aeroclub TR

YONEX

Dunlop Aeroflite 2 Dunlop International GmbH

Oliver Apex 200
Oliver Apex 100 Oliver Sport & Squash GmbH

Yang Yang 202 Siam Sports GbR

Li-Ning A300 
Li-Ning A90 Kason Europa GmbH

VICTOR Gold Champion
VICTOR Champion No. 1
VICTOR Service
VICTOR Queen
VICTOR GOLDMAXIMA

VICTOR

PROTECH Masterpiece PROTECH Deutschland

DYNAMIC 200 
FRIENDSHIP PREMIUM Sport Klauer

RSL Tourney Classic
RSL Tourney No. 1
RSL Tourney No. 2

Sport-Beat GmbH

BABOLAT 1+
BABOLAT 1  
BABOLAT 2

BABOLAT Deutschland GmbH

matchpoint gold Badmintonversand Ulrich Schaaf

PERFLY FSC 930
PERFLY FSC 960
PERFLY FSC 990

DECATHLON Deutschland SE & Co.

2. Kunststoffbälle

YONEX Mavis 350
YONEX Mavis 2000 YONEX

VICTOR Shuttle 2000 VICTOR

Badminton NRW setzt
„Badminton Turnier Planer“ ein
Angebot von Badmitnon NRW 
an seine Vereine für 2021

Badminton NRW wird die Zusammenarbeit mit der 
holländischen Firma Visual Reality fortsetzen und 
wie der DBV für alle offiziellen Turniere die Turnier-
software BTP auch 2021 weiter einsetzen. 

Alle mit dem BTP gespielten Turniere in Deutschland 
sind unter www.turnier.de, dbv.turnier.de oder un-
ter www.kroton.de (dort unter Turniere) zu errei-
chen. Dabei ist idealerweise die Darstellung der Tur-
nierdaten eines Spielers mit den Turnieren und den 
Ligen über turnier.de verknüpft.

Das Programm wird ständig weiterentwickelt und an 
die Bedürfnisse der Turniere der Landesverbände, Be-
zirke und Vereine angepasst. So gibt es die Möglich-
keit,

- als Verein über turnier.de online zu Turnieren zu 
melden, sofern das Turnier dafür ausgelegt ist (Bei-
spiel: Meldeportal zum DBV-Jugendwettkampfsys-
tem), 

- im BTP die Ranglistenpunkte der gemeldeten Spie-
ler aus dem Jugendwettkampfsystem in den BTP zu 
importieren und

- den Menüpunkt Validieren zu nutzen, der die Spie-
ler im BTP (U19 und O19) mit den in der DBV-Spiel-
erdatenbank „Badminton Germany“ hinterlegten 
Spielberechtigungen abzugleichen und direkt zu 
korrigieren (Voraussetzung ist die Verwendung ei-
ner korrekten SpielerID im BTP).  

Badminton NRW hat mit der Firma, die auch den On-
line-Ergebnisdienst „turnier.de“ für unseren Verband 
betreibt, eine Vereinbarung über eine preisgünstige 
Weitergabe der Nutzungslizenzen an die NRW-Verei-
ne getroffen. Dieses bundesweit eingesetzte Turnier-
programm kann über die Geschäftsstelle von Badmin-
ton NRW bezogen werden.

a) Der jährliche Lizenzpreis für NRW-Vereine beträgt 
60,- Euro.

b) Vereine, die im Kalenderjahr 2021 als Ausrichter 
für Badminton NRW (auch auf Bezirksebene) mit 
diesem Programm ihre Turniere durchführen, er-
halten die BTP-Jahres-Nutzungslizenz 2021 bereits 
für 30,- Euro.

Die Lizenz 2020 läuft mit der Programmversion 2020 
noch bis zum 31.01.2021. Vereine können ihre Lizenz 
2021 ab sofort per E-Mail an btp@badminton-nrw.
de bei der Geschäftsstelle von Badminton NRW an-
fordern. Die Auslieferung erfolgt dann Mitte Januar 
2021.

Ihr Vereinslogo bei turnier.de

Wird der BTP im Verein genutzt und das Vereinslogo 
zurzeit noch nicht online mit angezeigt? Dann kann 
das Logo an btp@badminton-nrw.de eingeschickt 
werden, es wird dann kostenlos eingefügt und bei je-
dem Turnier mit angezeigt. Das Logo muss die Größe 
240*180 Pixel und das Format JPG oder GIF haben.

Weitere Infos
- Nutzung des Turnierprogramms (BTP):
   BTP Handbuch
- Das Validieren im BTP
- Das Jugend-Wettkampfsystem 
- Das DBV-Meldeportal U19 - News
           DBV-Meldeportal U19 - Anleitung
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https://www.turnier.de
http://dbv.turnier.de/
https://www.kroton.de/
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https://www.badminton.de/fileadmin/user_upload/meldeportal_fuer_turniere_-_anleitung.pdf
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Wichtige Infos
zu den Änderungen der TO Anlage 4,5 und 6 im Jahr 2021

 Zu den wichtigen Änderungen der TO:

• Es müssen zu allen Turniere immer alle Spieler, 
die teilnehmen möchten, von den Vereinen ge-
meldet werden.

    -  Bislang wurden die Qualifizierten von den Bezir-
ken zur nächst höheren Turniereben gemeldet 
und die Vorqualifizierten mussten von den Ver-
einen gemeldet werden. Dieses Verfahren haben 
wir geändert: Jetzt muss jeder Qualifizierte, so 
wie die Vorqualifizierten, von seinem Verein 
über das Onlinemeldeportal auf turnier.de ge-
meldet werden.

    - Begründung: Die Ranglistensachbearbeiter des 
entsprechenden Turnieres haben nur noch eine 
Datei mit den Meldungen der Spieler und nicht 
wie bis her zwei oder noch mehr Dateien, die sie 
in den BTP einlesen mussten. Zudem bekommen 
sie durch die Meldungen über das Online-Melde-
portal alle wichtigen Kontaktdaten der Vereine 
künftig mit in den BTP geliefert. Es ist also eine 
deutliche Arbeitserleichterung der ehrenamtli-
chen Funktionäre.

• Die Ausgangsranglisten für die ersten Turniere 
im jeweils neuen Jahr entfallen.

    - Durch das JWS wird die DBV-Rangliste immer 
über 52 Wochen fortgeschrieben und beginnt 
nicht, wie bis lang immer, bei Null im neuen Jahr. 
Dadurch entfällt künftig die Ausgangsrangliste 
am Jahresanfang für die ersten Turniere im Jahr.

Der VJA und die Bezirke haben in den letzten Wochen 
intensiv an den Änderungen, Anpassungen der TO im 
U19 Bereich gearbeitet und das Ergebnis ist eine nun 
vollständige Anpassung an die neuen Gegebenheiten 
durch das Jugendwettkampfsystem (JWS).

Was wir nicht berücksichtigt haben, sind die kurzfris-
tigen Änderungen durch die Sars-Covid-19 Auflagen, 
da werden wir, bis es zur einer Entspannung der Lage 
kommt, immer wieder spontan eine Entscheidung 
fällen müssen, die sich immer an den aktuellen Auf-
lagen der Politik und Wissenschaft orientieren muss.

• Jeder Spieler kann zu jedem Turnier in NRW mel-
den.

    - Jeder Spieler kann zu jedem Turnier in NRW ge-
meldet werden. Ob er aber in das Hauptfeld des 
Turiners aufgenommen wird, wird in der Anlage 5 
der TO geregelt. Grundlage ist u.a. die DBV-Rang-
liste, in der wir mit einem Filter die NRW Rang-
liste anzeigen können. Nach dem Meldeschluss 
eines Turnieres werden die gemeldeten Spieler 
auf turnier.de in Haupt- und Reservefeld ausge-
wiesen.

    - „Überqualifizierte“ Spieler, Spieler die bislang 
auch schon nicht auf einem D-Ranglistenturnier 
spielen durften weil sie schon für das C- Ranglis-
tenturnier qualifiziert waren, dürfen jetzt aber in 
allen anderen vereinsfremden Bezirken melden. 
Die Zulassung zum Hauptfeld wird in der TO An-
lage 5 detailliert beschrieben.

Für Rückfragen stehen VJA und die Bezirke immer 
gerne zur Verfügung! 
 Hans-Bernd Ahlke,

Verbandsjugendwart
Badminton NRW
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Anlagen zur Turnierordnung 

Anlage 4 der Turnierordnung 

Allgemeine Bestimmungen zu Turnieren im U19-Bereich  
in der Fassung vom 01.12.2020 

 
1. Termine 
1.1 In jedem Kalenderjahr finden in den Altersklassen U13 bis U19 drei Bezirks-Ranglistenturniere (D-

RLT), drei Verbands-Ranglistenturniere (C-RLT) und drei NRW-Ranglistenturniere (B-RLT) statt. In 
den Bezirken können in den AK U13 bis U19 Kreis-Ranglistenturniere (E-RLT) angeboten werden.  

 In der Altersklasse U11 finden drei Bezirks-Ranglistenturniere (E-RLT), drei Verbands-Ranglisten-
turniere (D-RLT) und drei NRW-Ranglistenturniere (C-RLT) statt. 

 In den Bezirken können in den Altersklassen U13 bis U19 Kreis-Ranglistenturniere (E-RLT) ange-
boten werden. 

 Zusätzlich werden Bezirksvorentscheidungen (BVE), Verbandsvorentscheidungen (VVE) und die 
Westdeutschen Meisterschaften (WDM) ausgetragen. 

1.2 Die RLT und Meisterschaften sollten möglichst an einem schulfreien Wochenende außerhalb der 
Ferien stattfinden. 

1.3 Bei allen genannten Veranstaltungen wird eine Konkurrenz ab 3 Meldungen angeboten. In begrün-
deten Ausnahmen kann der Veranstalter hiervon abweichen. 

2. Spielball 
 Bei allen RLT und Meisterschaften muss mit vom BLV-NRW zugelassenen Federbällen gespielt 

werden. 
3. Meldungen, Meldeschluss und Abmeldefrist 
3.1 Meldungen können grundsätzlich nur von den Vereinen für alle Spieler, die am Turnier teilnehmen 

möchten, bis zum veröffentlichten Meldeschluss über das Online-Meldeverfahren abgegeben wer-
den. 

 Setzen sich in den Disziplinen Doppel bzw. Mixed Paarungen aus verschiedenen Vereinen zu-
sammen, ist von beiden Vereinen eine Meldung abzugeben. Dies betrifft auch Freigestellte sowie 
die Teilnehmer mit Härtefallplätzen. 

 Die Meldung beinhaltet das Einverständnis der Spieler zur Veröffentlichung der zweckbezogenen 
Daten und ggf. Fotos vom jeweiligen Turnier. 

3.2 Ein Spieler kann zu mehreren Turnieren, die zeitgleich stattfinden, gemeldet werden, muss sich 
aber bis zum Abmeldeschluss von den Turnieren über das Online-Meldeportal abmelden, an dem 
er nicht teilnehmen wird. Ansonsten tritt 3.7 in Kraft. 

3.3 Es werden nur die startberechtigten Teilnehmer zugelassen, deren Teilnahme bis zu 30 Minuten 
vor Turnierbeginn der jeweiligen Disziplin beim Turnierausschuss verbindlich bestätigt wurde. Der 
zuständige VJA oder BJA kann in der Ausschreibung abweichend dazu auch eine kürzere Frist 
festlegen. 

3.4 Spieler dürfen in ihrem Stammbezirk nicht in einer höheren Altersklasse gemeldet werden, sonst 
verlieren sie für das darauffolgende weiterführende C- und B-Turnier in dieser Disziplin die Startbe-
rechtigung für die untere Altersklasse. 

3.5 Die Informationen über die Qualifizierten und Nachrücker erfolgt von den BJA bis 48 Stunden nach 
dem Turnier an die nächsthöhere Ebene. 
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3.6 Kann ein gemeldeter Spieler nicht teilnehmen, muss dieser von den Vereinen bis spätestens fünf 
Tage vor dem Turnier (schriftlich oder per E-Mail) beim in der Ausschreibung zuständigen Sachbe-
arbeiter des VJA oder BJA abgemeldet werden. Die Meldegebühr nach 4.2 ist weiterhin zu entrich-
ten. 

3.7 Wird diese Frist verschuldet nicht eingehalten, wird eine Ordnungsgebühr von 10,00 Euro gegen 
den meldenden Verein erhoben. 

3.8 Die Ordnungsgebühr erhöht sich auf 15,00 Euro pro Spieler pro Disziplin bei Nichtabmeldung bis 
in 3.3 genannten Meldeschluss in der Halle. 

3.9 Ersatzteilnehmer werden im Falle des Nachrückens bis zum Vortag des Turniers (12.00 Uhr) über 
ihren Einsatz informiert. Für Absagen, die aufgrund einer späteren Benachrichtigung erfolgen, gel-
ten 3.7 und 3.8 nicht. 

4. Teilnahmebeschränkung 
 Für Spieler der Altersklassen U11 und U13 besteht für die Teilnahme an B-, C-, D- und E-RLT eine 

Beschränkung. Sie dürfen an RLT wie folgt teilnehmen: 

Altersklasse Teilnahme zugelassen für... 
U11 U11, U13 und U15 
U13 U13, U15 und U17 

5. Meldegebühren 
5.1 Der VJA legt in Abstimmung mit den BJA die Melde- und Nachmeldegebühren für Einzel- und für 

Doppelturniere pro Teilnehmer / pro Disziplin fest. Die Meldegebühren werden jährlich vor der 
Ranglistenturniersaison durch den VJA oder BJA in den amtlichen Nachrichten mit der allgemei-
nen Turnierausschreibung veröffentlicht. 

5.2 Die Meldegebühren sind mit der Meldung fällig. 
5.3 Der Ausrichter hat das Recht, die Meldegebühren vereinsweise vor Turnierbeginn einzuziehen. 
5.4 Nachmeldungen nach Meldeschluss können nach Entscheidung des VJA oder BJA zugelassen 

werden. Es wird eine Nachmeldegebühr erhoben. 
5.5 Die Gesamtmeldegebühr erhält der Ausrichter unter Berücksichtigung von 10.5. 
6. Härtefallregel 
 Die Vereine können begründete Härtefallplatz-Anträge (schriftlich oder per E-Mail) bis zur, in der 

Ausschreibung genannten, Meldefrist an den zuständigen Sachbearbeiter des VJA oder BJA rich-
ten. Härtefallplätze sind zu melden (siehe 3.1). Für Freiplätze sind keine Anträge zulässig. 

7. Turniersystem und Setzplätze 
7.1 Bei den Ranglistenturnieren wird das Turniersystem gemäß Turnierordnung, Anlage 1, Kapitel II. 

von den jeweiligen Jugendausschüssen festgelegt. 
7.2 Bei allen RLT und Meisterschaften können maximal die Hälfte der Spieler bzw. Paarungen gesetzt 

werden. 
7.3 Die Setzplätze werden auf Grundlage der aktuellen JWS-DBV-Rangliste vergeben. 
7.4 Der jeweilige Ausschuss ist berechtigt, nach eigenem Ermessen spielstarken Spielern einen Setz-

platz zu geben. 
8. Wertung 
8.1 Die Wertung erfolgt auf Grundlage der Wertungstabelle, Anlage 7 der TO. 
8.2 Die Wertungstabelle wird in allen Disziplinen zu Grunde gelegt. 
8.3 Die Doppelrangliste wird für jeden Spieler einzeln berechnet. 
8.4 In der Wertung der DBV-NRW-Rangliste werden alle Turnierebenen der Wertungstabelle, Anlage 7 

der TO, berücksichtigt. Details regelt die DBV JSpO § 35.3.2 und  § 35.3.3.  
8.5 Bei Punktgleichheit nach mehr als einem Turnier wird die Reihenfolge nach dem besseren letzten 

Ergebnis festgelegt. 
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9. Veröffentlichung und Fortschreibung 
Die DBV-Ranglisten werden wöchentlich aktualisiert und auf der Internetseite des BLV-NRW veröf-
fentlicht. 

10. Turnieraufsicht / Turnierleitung 
10.1 Der VJA / BJA benennt für jedes Turnier einen Vertreter als sportfachliche Turnieraufsicht. Die 

Turnieraufsicht überwacht die sportliche Abwicklung und Durchführung der Veranstaltung und ist 
erste Instanz in Fragen der Regelauslegung. Die Spieler und Betreuer haben den Anweisungen der 
Turnieraufsicht Folge zu leisten. Die Turnieraufsicht hat zudem folgende Aufgaben: 
a) Durchführung der Auslosung, 
b) Organisation des Zeitplans (Reihenfolge der Durchführung der Spiele), 
c) Entscheidungen in Streitfällen, 
d) Ausschluss von Spielern während des Turniers, 
e) Entscheidungen über Abbruch oder Verlängerung des Turniers, wenn zwingende Gründe vorliegen, 
f) Feststellung des Siegers, wenn das Turnier durch widrige Umstände abgebrochen werden muss. 

10.2 Dem Ausrichter obliegt die Turnierdurchführung. Er hat eine Turnierleitung zu stellen. Während der 
gesamten Veranstaltung besteht die Turnierleitung aus mindestens zwei Vertretern des ausrichten-
den Vereins. 

10.3 Der Ausrichter ist zudem für die Ausstattung der Halle organisatorisch und finanziell verantwortlich. 
Der Ausrichter ist verpflichtet 
a) Das aktuelle Programm des BTP zu nutzen, 
b) die Turnierdatei zeitnah nach Ende des Turniers mittels des BTP zu veröffentlichen, 
c) Computer/Notebook und Drucker zu stellen, 
d) Schreibutensilien und Büromaterialien in ausreichender Anzahl vorzuhalten, 
e) für eine angemessene Spielfeldnummerierung Sorge zu tragen, 
f) für Zuschauer und Teilnehmer eine Turnierübersicht durch Aushang zu gewährleisten und diese 

kontinuierlich zu aktualisieren, 
g) sich um die Ordnung im Bereich der Austragungsstätte zu sorgen. 

10.4 Der Ausrichter hat für die Dauer der Veranstaltung eine Cafeteria zu unterhalten. In der Cafeteria ist 
eine ausgewogene Auswahl an Speisen (u.a. sportlergerecht) anzubieten. Das Anbieten alkoholi-
scher Getränke ist bei Turnieren aller Altersklassen U19 untersagt. 

10.5 Der Ausrichter ist organisatorisch, personell und finanziell für die Beschaffung und Bereitstellung 
von dem Alter und Geschlecht der Teilnehmer entsprechenden Ehrenpreisen (U11 bis U15: Poka-
le/Medaillen; U17 und U19: Preisgeld. Änderungen sind mit dem jeweiligen Ausschuss abzustim-
men) und Urkunden für die Platzierten 1 bis 3 in den ausgetragenen Disziplinen zuständig. Die 
Preise sollten 40% bis 50% der Einnahmen der Meldegebühr betragen. 

10.6 Die Spiele eines RLT werden generell ohne Schiedsrichter ausgetragen. In Streitfragen kann die 
Turnieraufsicht einen Schiedsrichter einsetzen, der im Besitz eines Schiedsrichterausweises sein 
sollte. Ist kein Schiedsrichter mit entsprechender Ausbildung anwesend, kann die Turnieraufsicht 
auch einen regelkundigen Spielerbetreuer in das Schiedsrichteramt berufen. 

11. Änderungen 
Änderungen der Allgemeinen Bestimmungen zu Ranglistenturnieren und Meisterschaften beschließt 
der Verbandsjugendausschuss in Abstimmung mit den Bezirksjugendwarten und veröffentlicht sie in 
den amtlichen Nachrichten des BLV-NRW. 

12. Inkrafttreten 
Änderungen der Anlage 4 der Turnierordnung treten mit der Veröffentlichung in den amtlichen 
Nachrichten des BLV-NRW in Kraft. 
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Anlagen zur Turnierordnung 

Anlage 5 der Turnierordnung 

Ranglisten-Bestimmungen U19-Bereich  
in der Fassung vom 01.12.2020 

 
1. Allgemeines 
1.1 Die Ranglistenturniere können für alle Altersklassen angeboten werden.  
1.2 Die C-RLT / U11 D-RLT in 1.2 sind zeitgleich Qualifikationsturniere zu den B-RLT/ U11 C-RLT. 

Die D-RLT / U11 E-RLT in 1.2 sind gleichzeitig Qualifikationsturniere zu den C-RLT / U11 D-RLT. 
2. Teilnahme- Startberechtigung zum NRW-Ranglistenturnier (B-RLT /U11 C-RLT) 
2.1 Teilnahmeberechtigt am B-RLT (U11 C-RLT) : 

Altersklasse C-ERLT 
U11 1. Die Plätze 1 bis 3 der gemeldeten NRW-Teilnehmer, Grundlage ist die zum 

Meldeschluss aktuelle DBV-Einzel-Rangliste (Filter: NRW). 
2. Die beiden Bestplatzierten der gespielten D-ERLT je Bezirk. 
3. Die vier besten Gruppenfremden der aktuellen DBV-Einzelrangliste. 

  

Altersklassen B-ERLT 
U13 - U19 1. Die Plätze 1 bis 7 der gemeldeten NRW-Teilnehmer, Grundlage ist die zum 

Meldeschluss aktuelle DBV-Einzel-Rangliste (Filter: NRW). 
2. Die beiden Bestplatzierten des letzten C-ERLT je Bezirk. 
3. Die vier besten gemeldeten Gruppenfremden der aktuellen DBV-

Einzelrangliste. 
B-DRLT 
1. Die ersten 6 Jungen und Mädchen der gemeldeten NRW-Teilnehmer im 

Doppel und die jeweils ersten 3 Jungen und Mädchen im Mixed. Grundlage 
ist die zum Meldeschluss aktuelle DBV-Doppel/Mixed-Rangliste (Filter: 
NRW). 

2. Die beiden bestplatzierten Doppel/Mixed des letzten C-DRLT. 
3. Die besten 3 gemeldeten gruppenfremden Paarungen der DBV-

Doppelrangliste. 

2.2 Zur Teilnahme an den B-RLT (U11 C-RLT) sind die Plätze 1 und 2 der entsprechenden C-RLT 
(U11 D-RLT) der vier Bezirke qualifiziert, die durch die Vereine über das Online-Meldeportal ge-
meldet werden müssen. 

2.3 Bezirks- und Gruppenfremde sind nicht qualifikationsberechtigt. Bezirksübergreifende Doppel/Mixed 
gelten nicht als bezirksfremd, wenn ein Spieler für einen Verein in dem Bezirk spielberechtigt ist. 

2.4 Ein Platz wird durch den VJA vergeben (z.B.: Härtefallregel). 
2.5 Nicht belegte Plätze können vom VJA vergeben werden. 
2.6 Kann ein Spieler im Einzel bzw. ein Spieler einer Paarung in den Doppeldisziplinen aufgrund über-

regionaler Sportveranstaltungen auf Einladung des BLV- NRW oder des DBV an einem C-RLT oder 
D-RLT nicht teilnehmen, kann auf Beschluss des VJA das Teilnehmerfeld des B-RLT um max. die-
se Anzahl erweitert werden. Zuerst müssen freie Plätze nach 2.4 und 2.5 belegt werden. 

2.7 Ersatzteilnehmer: Ferner melden die Vereine zu den B-RLT jeweils die zwei Ersatzteilnehmer, Teil-
nehmer des letzten C-RLT/U11 D-RLT, die dann zum Einsatz kommen, wenn qualifizierte Spieler 
des Bezirkes ausfallen. 

2.8 Der VJA ist berechtigt, Spieler, die dem Förderkader angehören, in den Doppeldisziplinen von C-
RLT und D-RLT zu befreien und zusätzlich zum B-DRLT zuzulassen. 
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3. Teilnahmeberechtigung zum Verbands-Ranglistenturnier (C-RLT/ U11 D-RLT) 
3.1 Zur Teilnahme am C-RLT (U11 D-RLT) sind über die Vereine direkt meldeberechtigt: 

Altersklasse Einzel-RLT 
U11  
(D-ERLT) 
 
U13 - U19 
(C-ERLT) 

1. Die Plätze 1 bis 7 der gemeldeten NRW-Bezirks-Teilnehmer, Grundlage ist 
die zum Meldeschluss aktuelle DBV-Einzel-Rangliste (Filter: Bezirk). 

2. Die acht Bestplatzierten des letzten E-ERLT je Bezirk. 
3. Die vier besten gemeldeten Gruppenfremden der aktuellen DBV-

Einzelrangliste. 
 

Altersklasse Doppel-RLT 
U11  
(D-DRLT) 
 
U13 - U19 
(C-DRLT) 

1. Die Plätze 1 bis 7 der gemeldeten NRW-Bezirks-Teilnehmer, Grundlage ist 
die zum Meldeschluss aktuelle DBV-Doppel-Rangliste (Filter: Bezirk).  

2. Jeweils die Plätze 1 bis 3 der gemeldeten NRW-Bezirks-Teilnehmer, 
Grundlage ist die zum Meldeschluss aktuelle DBV-Mixed-Jungenrangliste / 
DBV-Mixed-Mädchenrangliste (Filter: Bezirk). 

3. Die drei besten gemeldeten gruppen-/bezirksfremde Paarungen der aktuel-
len DBV-Doppel-/Mixedrangliste (Filter: Bezirk). 

 
 Bezirksübergreifende Paarungen gelten nicht als bezirksfremd, wenn ein 

Spieler für einen Verein in dem Bezirk spielberechtigt ist. 

3.2 Sofern im Bezirk eine Unterteilung in zwei Kreise erfolgt, sind die Plätze 1 bis 4 der entsprechenden 
D-RLT (U11 E-RLT) an der nächstfolgenden Ranglistenturnierebene teilnahmeberechtigt. 

3.3 Bezirks- und Gruppenfremde sind nicht qualifikationsberechtigt. 
3.4 Ein Platz pro Altersklasse und Disziplin wird durch den BJA vergeben (z.B.: Härtefallregel). 
3.5 Nicht belegte Plätze zu 3.1 werden durch die BJA an die nächstplatzierten Teilnehmer des vorgela-

gerten D-RLT vergeben. 
3.6 Wird ein D-RLT (U11 E-RLT) durch den BJA nicht ausgeschrieben und somit nicht angeboten, sind 

alle Spieler des Bezirks automatisch für das folgende C-RLT (U11 D-RLT) teilnahmeberechtigt. 
3.7 Ersatzteilnehmer:  

Ferner melden die Vereine zu den C-RLT / U11 D-RLT jeweils die sechs Ersatzteilnehmer und die 
vier Ersatzpaarungen, Teilnehmer bzw. Paarungen des letzten D-RLT / U11 E-RLT, die dann zum 
Einsatz kommen, wenn startberechtigte Spieler bzw. Paarungen ausfallen.  

 Sofern im Bezirk eine Unterteilung in zwei Kreise erfolgt, melden die Vereine zu den C-RLT / U11 
D-RLT jeweils bis zu drei Ersatzteilnehmer bzw. bis zu zwei Ersatzpaarungen.  

 Weitere Ersatzteilnehmer dürfen zum C-RLT (U11 D-RLT) nicht zugelassen werden. Die Ersatzteil-
nehmer bzw. die Ersatzpaarungen werden von den Bezirken schnellstmöglich benachrichtigt. 

4. Teilnahmeberechtigung zum Bezirks-Ranglistenturnier (D-RLT (U11 E-RLT))  
4.1 Zur Teilnahme am D-RLT (U11 E-RLT) je Altersklasse sind die Spieler mit einer Spielberechtigung 

für den BLV NRW über die Vereine meldeberechtigt, sowie Bezirks- und Gruppenfremde der aktu-
ellen DBV-Doppelrangliste je Altersklasse, von denen mindestens die besten 4 Gemeldeten gemäß 
JWS zuzulassen sind. Die Bezirke dürfen E-ERLT (Kreis-Einzelranglistenturnier) ohne Qualifikati-
onscharakter ausschreiben.  

4.2 Bezirks- und Gruppenfremde sind nicht Qualifikationsberechtigt. 
5. Privatturniere im Jugendwettkampfsystem (JWS) 
 Privatturniere können in das JWS aufgenommen werden, wenn sie nachfolgende Bedingungen 

erfüllen und vom BJA genehmigt wurden:  
5.1 Der jeweilige BJA ist mit eingebunden, insbesondere bei der Gestaltung der Setzplätze.  
5.2 Das Turnier muss meldeoffen sein. 
5.3 Es muss mit dem BTP gespielt werden und im Internet veröffentlicht werden (turnier.de). 
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5.4 Es müssen Turniersysteme gespielt werden, die im BTP abgebildet werden können. Es kann zum 
Beispiel mit verkürzten Sätzen gespielt werden.  

5.5 Es muss eine Ausschreibung erstellt werden, aus der erkennbar ist, dass das Turnier meldeoffen 
ist und welches Grading (C, D oder E) es hat.  

5.6 Es muss im DBV-Turnierkalender in Zusammenarbeit mit dem BJA veröffentlicht werden und darf 
sich nicht mit einem offiziellen RLT des Verbandes überschneiden.   

6. Änderungen 
 Änderungen der Ranglistenordnung beschließt der Verbandsjugendausschuss in Abstimmung mit 

den Bezirksjugendwarten und veröffentlicht sie in den amtlichen Nachrichten des BLV-NRW. 
7. Inkrafttreten 
 Änderungen der Anlage 5 der Turnierordnung treten mit der Veröffentlichung in den amtlichen 

Nachrichten des BLV-NRW in Kraft. 
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Anlagen zur Turnierordnung 

Anlage 6 der Turnierordnung 

Meisterschafts-Ordnung U19-Bereich 
in der Fassung vom 01.12.2020

1. Allgemeines
1.1 Der Verbandsjugendausschuss (VJA) führt jährlich Westdeutsche Meisterschaften U19 (WDM U19) 

durch. 
1.2 Die Bezirksjugendausschüsse (BJA) führen jährlich jeweils Verbandsvorentscheidungen U19 

(VVE U19) / Verbandsmeisterschaften U19 (VM U19) und Bezirksvorentscheidungen U19 (BVE 
U19) / Bezirksmeisterschaften U19 (BM U19) durch. 

1.3 Die Vorentscheidungen / Meisterschaften werden für die Altersklassen U19, U17, U15, U13 und 
U11 ausgeschrieben. Bei der VM U19 und der BM U19 kann zusätzlich die Altersklasse U09 an-
geboten werden. 

1.4 Die VVE U19 in 1.2 sind Qualifikationsturniere für die WDM U19, die BVE U19 in 1.2 sind Qualifi-
kationsturniere zu den VVE U19. 

2. Westdeutsche Meisterschaften U19 (WDM U19)
2.1 Teilnahmeberechtigt zu den WDM der Altersklasse U11 (C-Meisterschaft) sind: 

a) die ersten 3 Jungen und Mädchen der zum Meldeschluss der BVE aktuellen DBV-Einzel-
Rangliste. Nichtbeanspruchte Ranglistenplätze werden durch den nächstfolgenden Ranglisten-
platz ergänzt,

b) Spieler, die bei den VVE U19 des jeweiligen Bezirkes die Plätze 1 bis 4 in den Einzeldisziplinen
belegt haben. Nichtbeanspruchte Plätze der Qualifikation der VVE U19 werden durch den
nächstfolgenden Ersatzteilnehmer des Bezirks ergänzt,

c) ein Platz pro Disziplin kann durch den VJA vergeben werden (z. B. Härtefallplatz).
2.2 Teilnahmeberechtigt zu den WDM der Altersklassen U13-U19 (B-Meisterschaft) sind: 

a) Spieler, die bei den vorangegangenen WDM U19 der entsprechenden Altersklasse in den Ein-
zelwettbewerben im Semifinale oder in den Doppelwettbewerben im Finale gestanden haben.
Das gilt für die entsprechende Disziplin,

b) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum Meldeschluss der BVE gültigen Ranglisten des DBV
der entsprechenden oder höheren Altersstufe einen der ersten 8 Plätze der Einzelrangliste
oder einen der 8 Plätze der Doppelranglisten innehaben, oder die jeweils ersten 4 Jungen und
4 Mädchen der Mixedrangliste,

c) die folgenden gemeldeten NRW-Teilnehmer: Die ersten 6 Jungen und Mädchen im Einzel und
die ersten 13 Jungen und Mädchen im Doppel und die ersten 6 Jungen und Mädchen im
Mixed in der entsprechenden Altersstufe. Grundlage ist die zum Meldeschluss der BVE aktu-
elle DBV-Rangliste (Filter: NRW). Nichtbeanspruchte Ranglistenplätze werden durch den
nächstfolgenden Ranglistenplatz ergänzt,

d) Spieler, die bei den VVE U19 des jeweiligen Bezirkes die Plätze 1 bis 4 in den Einzeldiszipli-
nen bzw. Paare, die die Plätze 1 bis 2 in den Doppeldisziplinen belegt haben. Nichtbean-
spruchte Plätze der Qualifikation der VVE U19 werden durch den nächstfolgenden Ersatzteil-
nehmer des Bezirks ergänzt,

e) Ein Platz pro Altersklasse und Disziplin kann durch den VJA vergeben werden (z. B. Härtefall-
platz).
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2.3 Teilnahmeberechtigte Schüler und Jugendliche sind am Termin der WDM U19 für alle anderen 
Veranstaltungen gesperrt. Das gilt für die Tage, an denen die jeweilige Disziplin ausgetragen wird. 
Auf Antrag des Bundestrainer-Jugend können C-Kader-Spieler vom VJA von der Teilnahme be-
freit werden. 

2.4 Anwesende Spieler bzw. Spielpaarungen, die für die jeweilige Disziplin qualifiziert sind oder die 
über die Vereine als Ersatz gemeldet worden sind, werden bei Ausfall qualifizierter Spieler nach 
Ziff. 2.1 a), 2.1 b), 2.2 c) und 2.2 d) eingesetzt. Übersteigt die Zahl der berechtigten Ersatzspieler 
bzw. Spielpaarungen die Zahl der ausgefallenen Spieler bzw. Spielpaarungen, entscheidet der 
VJA darüber, wer eingesetzt wird. 

2.5 Der VJA ist berechtigt, für die WDM U19 weitere Spieler zuzulassen, 
a) sofern diese Spieler durch übergeordneten Einsatz an der Qualifikation verhindert waren,
b) auf Antrag der Vereine, wenn einer der Plätze nach 2.1 b) oder 2.2 d) nicht genutzt wird,
c) auf Antrag der Vereine bei Nachweis außergewöhnlicher Spielstärke.

2.6 Die Meldung der Teilnahmeberechtigten und Ersatzteilnehmer erfolgt durch die Vereine über das 
Online-Meldeportal. Setzen sich Paare aus verschiedenen Vereinen zusammen, haben beide 
Vereine eine Meldung abzugeben. 

3. Verbandsvorentscheidungen U19 (VVE U19) / Verbandsmeisterschaften U19 (VM U19)
3.1 Für die Qualifikation zur WDM U19 finden VVE U19 statt die von den BJA durchgeführt werden

und als VM U19 weitergespielt werden können. Näheres regelt die jeweilige Ausschreibung des 
einzelnen Bezirks. Die VVE wird in der Altersklasse U11 als D-Meisterschaft, in den Altersklassen 
U13 bis U19 als C-Meisterschaft ausgetragen.  

3.2 Teilnahmeberechtigt für die VVE U19 sind, wenn keine BVE U19 stattgefunden haben, alle Ju-
gendlichen und Schüler eines dem BLV-NRW angeschlossenen Vereins, sofern sie im Besitz ei-
ner Spielberechtigung des BLV-NRW sind und nicht für die WDM U19 nach 2.1 a) oder 2.2 a) bis 
2.2 c) startberechtigt sind. 

3.3 Haben BVE U19 stattgefunden, sind für die VVE U19 startberechtigt: 
a) Die folgenden gemeldeten NRW-Bezirks-Teilnehmer: Die ersten 7 Jungen und Mädchen im

Einzel, die ersten 7 Jungen und Mädchen im Doppel und die ersten 3 Jungen und Mädchen im
Mixed in der entsprechenden Altersstufe. Grundlage ist die zum Meldeschluss der BVE aktuelle
DBV-Rangliste (Filter: Bezirk). Nichtbeanspruchte Ranglistenplätze werden durch den nächst-
folgenden Ranglistenplatz ergänzt.

b) Spieler, die bei den BVE U19 die Plätze 1 bis 8 in den Einzeldisziplinen bzw. Paare, die bei
den BVE U19 die Plätze 1 bis 4 in den Doppeldisziplinen belegt haben. Nichtbeanspruchte
Plätze der Qualifikation der BVE U19 werden durch den nächstfolgenden Ersatzteilnehmer des
Bezirks ergänzt.

c) Werden zwei BVE U19 in einem Bezirk ausgetragen, so verteilen sich die Plätze nach 3.3 b)
nach gleichen Teilen auf die Kreise.

d) Ein Platz pro Altersklasse und Disziplin kann durch den BJA vergeben werden (z. B. Härtefall-
platz).

e) Nicht belegte Plätze zu 3.3 a) und 3.3 b) werden durch die BJA an die nächstplatzierten Teil-
nehmer der Bezirksvorentscheidungen vergeben.

3.4 Ist ein Spieler nicht in allen Disziplinen für die WDM U19 einer Altersklasse startberechtigt, darf er 
nur in den anderen Disziplinen an den VVE U19 dieser Altersklasse teilnehmen. 

3.5 Spieler einer unteren Altersklasse, die bei den VVE U19 in einer höheren Altersklasse gemeldet 
haben, verlieren in dieser Disziplin die Startberechtigung für die WDM U19 in ihrer Altersklasse. 

3.6 Ein Spieler darf nicht in einer Disziplin an den VVE U19 verschiedener Altersklassen teilnehmen. 
3.7 Werden die VVE U19 als VM U19 weitergespielt, sind die nach 2.1 a) oder 2.2 a) bis 2.2 c) für die 

WDM U19 qualifizierten Spieler teilnahmeberechtigt, wobei die Vereine dieser Spieler für die VM 
U19 eine gesonderte Meldung abgeben müssen. 
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3.8 Bei den VVE U19 und den VM U19 muss mit zugelassenen Federbällen gespielt werden. 
3.9 Die Einzelwettbewerbe können nur in den jeweiligen Stammbezirken ausgetragen werden. In den 

Doppelwettbewerben sind übergebietliche Paarungen zugelassen. Sie sind jedoch nur in einem 
der beiden Bezirke melde- und startberechtigt. 

3.10 Die Meldung der Teilnahmeberechtigten und Ersatzteilnehmer erfolgt durch die Vereine über das 
Online-Meldeportal. Setzen sich Paare aus verschiedenen Vereinen zusammen, haben beide 
Vereine eine Meldung abzugeben. 

4. Bezirksvorentscheidungen U19 (BVE U19) / Bezirksmeisterschaften U19 (BM U19)
4.1 Für die Qualifikation zur VVE U19 können BVE U19 stattfinden, die von den BJA durchgeführt und

als BM U19 weitergespielt werden können. Näheres regelt die jeweilige Ausschreibung des ein-
zelnen Bezirks. Die BVE wird in der Altersklasse U11 als E-Meisterschaft, in den Altersklassen 
U13 bis U19 als D-Meisterschaft ausgetragen. 

4.2 Es können in einem Bezirk 2 BVE U19 durchgeführt werden. Die Entscheidung liegt bei den BJA. 
Finden 2 BVE U19 je Bezirk statt, so entscheiden die BJA auch darüber, welche Stadt bzw. Land-
kreise in einer BVE U19 zusammengefasst werden. Dabei sind sie nicht an Entscheidungen des 
Bezirkstages über eine solche Zusammenfassung gemäß § 4 SpO gebunden. 

4.3 Teilnahmeberechtigt für die BVE U19 sind alle Jugendlichen und Schüler eines dem BLV-NRW 
angeschlossenen Vereins, sofern sie im Besitz einer Spielberechtigung des BLV-NRW sind. Aus-
genommen hiervon sind Jugendliche und Schüler, die gemäß 2.1a), 2.2.a) bis 2.2 d) für die WDM 
U19 oder gemäß 3.3 a) zur VVE teilnahmeberechtigt sind. 

4.4 Ist ein Spieler nicht in allen Disziplinen für die VVE U19 einer Altersklasse startberechtigt, darf er 
nur in den jeweils anderen Disziplinen an den BVE U19 dieser Altersklasse teilnehmen. 

4.5 Ein Spieler darf nicht in verschiedenen Altersklassen in einer Disziplin an den BVE U19 teilneh-
men. 

4.6 Werden die BVE als BM weitergespielt, sind nur die unter 3.3 a) genannten Spieler teilnahmebe-
rechtigt, wobei die Vereine dieser Spieler hierfür eine gesonderte Meldung abgeben müssen. 

4.7 Sofern zwei BVE in einem Bezirk ausgetragen werden, können die Einzelwettbewerbe nur in den 
jeweiligen Stammkreisen ausgetragen werden. In den Doppeldisziplinen sind übergebietliche Paa-
rungen zugelassen. Sie sind jedoch nur in einem der beiden Kreise melde- und startberechtigt. 

5. Änderungen
Änderungen der Meisterschaftsordnung beschließt der Verbandsjugendausschuss in Abstimmung
mit den Bezirksjugendwarten und veröffentlicht sie in den amtlichen Nachrichten des BLV-NRW.

6. Inkrafttreten
Änderungen der Anlage 6 der Turnierordnung treten mit der Veröffentlichung in den amtlichen
Nachrichten des BLV-NW in Kraft.
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DIE ZUKUNFTSMACHERIN
… SPRICHT FÜR DIE JUGEND.

Julie Marzoch, Jugendsprecherin Badmintonjugend NRW, mit Moderatorin Martina Esser.

www.sportehrenamt.nrw

 #SPORTEHRENAMT – SEI DABEI!

IN KOOPERATION MIT GEFÖRDERT DURCH
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